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[1] Mein hochverehrter Freund!
Ich bedaure unendlich, Ihren gestrigen Besuch verfehlt , um so mehr, da ich Ihres Rathes 
bedarf. Sie würden mich ungemein verbinden, wenn Sie mir eine Zeit bestimmen wollten, wo ich 
Ihnen antworten könnte, ohne beschwerlich zu fallen.
Ich bitte Sie, die Einlage zu lesen. Es ist ein schon alter Aufsatz. Die Frage ist, ob ich ihn dem Minister
vorlegen soll.
Verehrungsvoll
Ihr ergebenster
Schlegel
Mittwoch 15/II
[2] [leer]
[3] [leer]
[4] [leer]

zu haben

Namen
Eichhorn, Friedrich
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